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Konfirmation am 13. April 2014

Und wieder ist es soweit – 13 hoffnungsvolle Jugendliche starten durch in ihr 
Leben, mit Volldampf und mit Gottes Segen! Zwei Jahre Konfirmandenunterricht 
liegen hinter ihnen, mit selbstgestalteten Gottesdiensten, Besuch aus Indien, noch 
frischen Freizeiterlebnissen; und auch mit neugieriger, kritischer, persönlicher 
Auseinandersetzung mit dem Glauben, auf den sie getauft sind. Äußerlich haben 
sie sich schon sehr verändert, zu allen muss ich inzwischen hochsehen! Haben sie 
auch innerlich etwas dazugewonnen? Die Zeit wird es zeigen. 

Für mich waren diese zwei Jahre mit euch auf jeden Fall eine Bereicherung! Es gab 
so manches Aha-Erlebnis, und eure Sicht des Lebens und des Glaubens war 
immer wieder spannend und bedenkenswert. Ich bin überzeugt: Ihr habt alle das 
Zeug dazu, einen guten Platz im Leben zu finden. Möge Gottes Segen euch den 
Weg zeigen. 

Eure Pastorin Ulrike Sundermann

Jan Beening Tebbehoff 11 26817 Rhauderfehn

Wiebke Behrends Sieltiefsweg 7 26817 Rhauderfehn

Inke Boekhoff Schatteburger Str. 4 26817 Rhauderfehn

Hauke Bunger Tebbehoff 7 26817 Rhauderfehn 

Tabea Bunger Tebbehoff 17 26817 Rhauderfehn 

Benedikt Golchert Feldhörnstr. 21 26817 Rhauderfehn 

Jessica Hennenberg Backemoorer Str. 111 26817 Rhauderfehn

Jessie Hennenberg Backemoorer Str. 111 26817 Rhauderfehn

Wiebke Kloppenburg Schatteburger Str. 100 26817 Rhauderfehn 

Melanie Marks Aendelweg 4 26817 Rhauderfehn

Leon Paffen Breinermoorer Str. 7 26810 Westoverledingen

Lea Roskam Bietzestr. 36 26817 Rhauderfehn 

Tomke Weber Molkereiweg 2a 26817 Rhauderfehn 

Die JüngerInnen erschrocken und betroffen, Jesus trotz allem fröhlich: 
wir versetzen uns in das erste und letzte Abendmahl Jesu



Geistliches Wort

Die Aktion „Sieben Wochen ohne“ gibt es seit 31 Jahren. 1983 beschloss eine 
Gruppe von Hamburger Journalisten und Theologen, zwischen Aschermittwoch 
und Ostersonntag eine alte Tradition wieder aufzunehmen und zu „fasten“: Sieben 
Wochen lang auf Genussmittel wie Alkohol, Tabak, Süßigkeiten zu verzichten, auf 
Gewohntes wie Fernsehen, Fertiggerichte oder Internet – und zu sehen, was sich 
dadurch verändert. Bewusst wahrzunehmen: Was macht mein Leben aus? Was ist 
wichtig, was nicht? Und gleichzeitig ein Gefühl dafür zu bekommen, wie es Men-
schen geht, die sich dies alles gar nicht erst leisten können. Solidarität auszupro-
bieren. Und einen ganz anderen Blick auf das Leben zu bekommen, das sonst oft 
gedankenlos dahingelebt wird.

Rund 70 Menschen schlossen sich bei einem ersten Aufruf in einer Zeitung der 
Nordelbischen Kirche dieser Idee an. Inzwischen sind es jährlich mehr als drei 
Millionen Menschen, die bei der Aktion „Sieben Wochen ohne“ mitmachen, und 
insgesamt rund 11,5 Millionen BundesbürgerInnen, die laut einer Umfrage aus 
dem Jahr 2007 in dieser Zeit gezielt auf etwas verzichten.

Es scheint, dass diese Menschen die „Fastenzeit“ als eine besondere Chance anse-
hen. Dass es jährlich mehr werden, scheint mir ein Licht darauf zu werfen, dass die 
Menschen eine Sehnsucht nach Veränderung in sich tragen. Das Leben, so wie es 
ist, ist irgendwie nicht richtig. Zu viel gedankenloser Konsum. Zu wenig Tiefe und 
Lebensinhalt. Zu viel Hetze, zu wenig Zeit für das, was wirklich wichtig ist. Aber 
eine solche Veränderung braucht Mut und kostet Kraft; deshalb ist es gut, von vorn-
herein zu wissen: Es ist nur für sieben Wochen. Manchmal reicht diese Zeit, um zu 
erleben: Es lohnt sich, dabei zu bleiben! Manchmal atmet man auf und stellt fest: 
Auf die Dauer wäre mir das doch zu anstrengend. Und der alte Trott stellt sich nur zu 
bald wieder ein.

Für uns als Christen ist die Buß- und Fastenzeit schon immer eine Gelegenheit ge-
wesen, unser Leben zu überdenken und zu schauen, ob wir noch auf dem richtigen 
Weg sind, ob wir ein gutes Leben führen nach dem Willen und Gebot Gottes. Denn 
der alte Trott stellt sich auch bei uns immer schnell wieder ein, wenn wir uns vor-
nehmen, „gut“ zu sein und „richtig“ zu leben! Die Fastenzeit ist eine Chance, sich 
bewusst zu machen, was wirklich wichtig ist, was wir brauchen und was nicht. Wo 
wir gerade stehen mit unserem Leben. Und was wir dringend ändern sollten. 

Ich erlebe es als eine Befreiung, alte Gewohnheiten über Bord zu werfen und Raum 
für Neues zu schaffen - wie in meinem Kleiderschrank, aus dem ich die alten Kleider 
aussortiere, um sie zur Kleidersammlung zu bringen und dann Platz für neue Kleider 
zu haben! Kleidersammlungen gibt es zwei Mal im Jahr; Fastenzeiten auch: Pas-
sionszeit und Adventszeit. Denn innehalten muss man immer wieder. Neu anfan-
gen auch. Gott gibt uns die Chance dazu. Nutzen wir sie!

Ich wünsche Ihnen und Euch eine klärende Fastenzeit – und ein befreiendes 
Osterfest. Ihre/ Eure Pastorin Ulrike Sundermann
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Neues Kindermusical

Nun lädt der Kinderchor schon zum 10. Mal ein, 
bei einem Musical mitzumachen. Es können alle 
Kinder, die Lust am Singen und Spielen haben, 
teilnehmen. Jeder von Fern und Nah ist ein-
geladen. Die einzige Bedingung ist, dass man 
mindestens 5 Jahre alt sein sollte. 

Auch die ehemaligen Chormitglieder sind diesmal 
angesprochen, da zum Jubiläum ein Mix aus den 
bisherigen Liedern der Musicals bevorsteht. 

Wie jedes Jahr freut sich die Leiterin Gesa Goudschaal auf alle, die bei den Proben 
erscheinen!

Die Proben finden ab dem 24. April an jedem Donnerstag um 15 Uhr statt.

Neue Frauengruppe heißt jetzt "amica"

Unsere neue Frauengruppe, die regelmäßig im Breinermoorer Dorftreff zusam-
menkommt, hat sich inzwischen gefestigt und einen Namen gefunden, der jede 
Frau anspricht, und einlädt, bei uns Willkommen zu sein. 

"Amica" bedeutet übersetzt Freundin. Irgendwie sind alle Frauen Freundinnen, 
denn sie haben viele gemeinsame Interessen, können sich über verschiedene 
Themen austauschen, Erfahrungen weitergeben und gemeinsam etwas unter-
nehmen. 

In diesem Sinne wünschen wir uns weiterhin eine rege Beteiligung am jeweils 
zweiten Dienstag im Monat und freuen uns über Teilnehmerinnen, die auch Spaß 
an der Gemeinschaft haben.

Karen Geiken und Ulrike Kemper

MONATSSPRUCH MÄRZ 2014
Johannes 13,35

Jesus Christus spricht:

wenn ihr einander liebt.Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid:
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40 Jahre Mütterkreis

Der Mütterkreis in Backemoor feiert in diesem Jahr sein 40jähriges Bestehen.

Am 8. Mai 1974 war das erste Treffen. Pastor Aden hatte zusammen mit seiner 
Frau dazu eingeladen. Es wurde ein Forum geschaffen, Erfahrungen auszutau-
schen, sich gegenseitig Mut zu machen und vor allem auch ein Stück Wegweisung 
als Mutter und Ehefrau zu bekommen.

40 Jahre sind eine beachtliche Zeit. Aus den damals noch jungen Müttern sind 
inzwischen weitgehend Großmütter geworden; einige, die damals schon dabei 
waren, sind gestorben; andere haben sich im Laufe der Zeit anderweitig orien-
tiert; wieder andere sind dazugekommen ...

Der Mütterkreis trifft sich an jedem ersten Mittwoch im Monat mit unter-
schiedlichem Programm. Neben Themen des Glaubens und Fragen des allge-
meinen Interesses werden gelegentlich auch Ausflüge unternommen.

Das 40-jährige Jubiläum in diesem Jahr soll am Muttertag, 11. Mai, mit einem 
Gottesdienst mit den Chören um 10.00 Uhr in der Kirche Backemoor gefeiert 
werden. 

Im Anschluss ist die Gemeinde herzlich zu Tee und Kuchen ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Starke Männer gesucht!
Auf dem Friedhof in Backemoor soll die Fläche für die Urnen-
gräber eingefasst werden. Dafür haben wir Einfassungen 
geschenkt bekommen.

Wer bei dieser Arbeit mithelfen möchte, melde sich bitte bei 
Wolfgang Bunger oder Horst Bittner. Sie werden am Samstag, 
29. März, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof zu einer Be-
sprechung anwesend sein.

Monatsspruch APRIL
Johannes 16,20

Eure Traurigkeit soll in

Freude verwandelt werden .
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Bunt und Bliede, so lautet nicht nur das Motto der Landes-
gartenschau, die 2014 in Papenburg stattfinden wird. Bunt 
und Bliede sind auch die Kirchengemeinden im Emsland, in 
der Grafschaft Bentheim und in Ostfriesland, in denen sich in 
ganz unterschiedlichen konfessionellen Ausprägungen Men-
schen allen Alters engagieren. Besonders, wenn die Landesgartenschau ihre Pforten 
öffnet. Wir werden mit einem eigenen Veranstaltungszentrum die bunte Vielfalt 
christlichen Lebens in die Landesgartenschau hineintragen und Angebote für Jung 
und Alt vorbereiten. Hier sehen Sie das „Kirchenschiff” aller Kirchen an einem der 
Parkseen. Kirche und Wasser, das passt gut zusammen. Raum für Weite und Spiri-
tualität, ein Ruhebereich und die Möglichkeit für Veranstaltungen, Andachten und 
Gottesdienste. Vom 16. April bis zum 19. Oktober ist bei uns jeden Tag etwas los.

Kirche auf der Landesgartenschau 2014

Was wird angeboten? 
12 Uhr: "Kompass" – Die Andacht zur Mittagszeit als Ausrichtung für den Tag
15 Uhr: "Vor Anker" – Eine Andacht über Pflanzen oder Tagesthemen
18 Uhr: "Leuchtfeuer" – Reisesegen der die Seele wieder in die Ferne begleitet
Sonntag 12 Uhr: "Aufkreuzen" – Ökumenischer Festgottesdienst mit Musik
Von Mai bis August zusätzlich:
Samstag 14-16 Uhr: "Meuterei" – Kinderkirche mit Aktion 
Samstag 16.30 Uhr: "Musik im Wind" – Musik, Musik, Musik!

Es freut sich auf Sie:    Gartenschau-Pastor Ulrich Hirndorf und seine Crew

Machen Sie doch mit Ihrem Chor, Posaunenchor, Frauenkreis oder Senioren-
kreis einen Ausflug zur Landesgartenschau! Auch Ihr Pastor/Pastorin kann ei-
ne Andacht auf dem Kirchenschiff halten! Melden Sie sich rechtzeitig für die 
Planung beim Gartenschaupastor unter: pastor.hirndorf@freenet.de

mehr Infos unter: 

www.kirche-auf-der-landesgartenschau.de

Vom 22. bis 26. Juli ist der Kirchenkreis Rhauderfehn auf der 
Landesgartenschau vertreten und wird die Andachten mit gestalten!Übrigens:
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Veranstaltungen · Kreise

Donnerstag

Freitag

Freitag

Dienstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Dienstag

Donnerstag

Sonntag

Dienstag

Dienstag

06.03.

07.03.

07.03.

11.03.

18.03.

02.04.

03.04.

08.04.

15.04.

08.05.

11.05.

13.05.

20.05.

„Ostfriesen - ein besonderes Volk”

Abend mit Pastor i.R. Hermann Aden

Frauengruppe amica:

Treffen zum Weltgebetstag

Mütterkreis: 

Weltgebetstag in Neuburg

Frauengruppe amica:

Osterbasteln

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis: 

Frühstück bei „Lütine”

Gemischter Kreis: 

Stille Wanderung mit Frau Sundermann

Frauengruppe amica:

Klönabend

Frauenkreis Breinermoor

Gemischter Kreis

Mütterkreis: 

Gottesdienst zum 40-jährigen Jubiläum

Frauengruppe amica:

Fahrradtour

Frauenkreis Breinermoor

Gemischter Kreis: 20.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

10.00 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

20.00 Uhr

10.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Krabbelgruppe

Chor Akzente

Posaunenchor

Konfirmanden

Musicalgruppe

montags

montags

dienstags

dienstags nachmittags

donnerstags

15.00 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

15.00 Uhr

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Backemoor - Breinermoor
Redaktion: Ulrike Sundermann (verantw.), Theda Heselmeyer, Uta Pruin, Frieda Schreier
Auflage: 440  ·  Druck: pro print arling, Westoverledingen
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Gottesdienste

BACKEMOOR

MÄRZ 2014

BREINERMOOR

2.3., Estomihi, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakonisches Werk

9.3., Invocavit, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diasporawerke der Landeskirche

16.3.,Reminiscere, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Gemeinde

23.3., Okuli, 9.30 Uhr, in der Kirche:
Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor
Kollekte: Stiftung Posaunenwerk

30.3., Lätare, 10.00 Uhr:
Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandInnen
Kollekte: Theolog. Nachwuchs gewinnen

6.4.,  Judika, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakonische Familienhilfe

13.4., Palmarum, 10.00 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl,  
Posaunenchor
Kollekte: Hospizarbeit 

17.4., Gründonnerstag, 19.30 (!) Uhr:
Tischabendmahl in der Kirche
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Gemeinde

10.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Diasporawerke der Landeskirche

10.30 Uhr: 
Gottesdienst 
Kollekte: Telefonseelsorge

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakonische Familienhilfe

APRIL 2014

Ab 23. März:
Gottesdienst in 

Backemoor wieder
in der Kirche!



MAI 2014
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BACKEMOOR

APRIL 2014

BREINERMOOR

18.4., Karfreitag, 9.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst  ·  Kollekte: 
Seelsorge an Blinden, Gehörlosen u.a.

20.4., Ostersonntag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Chor akzente 
Kollekte: Volksmission

27.4., Quasimodogeniti, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Sprengel Ostfriesland

4.5., Misericordias Domini, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakonische Zurüstung/Ausbildung

11.5., Jubilate, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst: 40 Jahre Mütterkreis
Kollekte: EKD - gesamtkirchliche Aufgaben

18.5., Kantate, 19.30 (!) Uhr:
Musikalischer Abendgottesdienst mit Chor 
akzente und Gospelchor Potshausen
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

25.5., Rogate, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Neue Formen geistlichen Lebens

0

0

0

0

0

0

0

10.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst  ·  Kollekte: 
Seelsorge an Blinden, Gehörlosen u.a.

21.4., Ostermontag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Posaunenchor
Kollekte: eigene Gemeinde

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakonische Zurüstung/Ausbildung

10.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

29.5., Christi Himmelfahrt, 10.30 Uhr:
Gottesdienst unter freiem Himmel mit  
Posaunenchor 
Kollekte: eigene Gemeinde

0

0

0

0

0

0

0

0

Gottesdienste

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!
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Hallo Kinder!

Die KiGo-Termine bis zum Juni sind:

2. März um 11.00 Uhr, Beginn im Gemeindehaus

16. März um 11. 00 Uhr, Beginn im Gemeindehaus

30. März um 11. 00 Uhr, Beginn in der Backemoorer Kirche

Osterferien: Einladung zum "Kreuzweg" am Karfreitag, dem 18. April,          
nach Westrhauderfehn

27. April um 11.00 Uhr, Beginn in der Backemoorer Kirche

11. Mai um 11.00 Uhr in der Breinermoorer Kirche (!)

25. Mai um 11.00 Uhr, Beginn in der Backemoorer Kirche

1. Juni um 11.00 Uhr, Beginn in der Backemoorer Kirche

KiGo-Termine
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Statistik 2013

Taufen 2 2 4

Trauungen 1 0 1

Konfirmationen 7 0 7

Beerdigungen 8 5 13

Kirchenaustritte 3 2 5

Kircheneintritte 0 0 0

Gottesdienste 58 27 85

TeilnehmerInnen 2.673 905 3.578

Abendmahlsfeiern 5 1 6

Abendmahlsgäste 116 15 131

freiw. Kirchenbeitrag 3.199,00 € 415,00 € 3.614,00 €

Backemoor Breinermoor Gesamt

Weltgebetstag der Frauen am 7. März

um 19.30 Uhr in Neuburg

Wasserströme in der Wüste

Diesmal steht Ägypten im Vordergrund des Weltgebetstages. Wenn wir an dieses 
nordafrikanische Land denken, kommen uns meist sofort Pyramiden, Hiero-
glyphen und das Rote Meer in den Sinn.

Seit ca. drei Jahren verbinden wir Ägypten zunehmend mit politischen Um-
brüchen und gewalttätigen Unruhen. Und dennoch symbolisiert Ägypten genau-
so die Hoffnung auf Brot, Freiheit, Würde und soziale Gerechtigkeit. Alle Men-
schen in Ägypten, christlich und muslimisch, sollen erleben, dass sich Frieden und 
Gerechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste! (Jesaja 41,18ff)  
Und das ist auch das Motto des Weltgebetstages 2014.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in Amdorf eingeladen. 
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Seniorengeburtstage

04.03. 73 Jahre Manfred Wilk Breinermoor
04.03. 77 Jahre Werner Stralucke Backemoor
05.03. 70 Jahre Elfriede Koets Breinermoor
06.03. 80 Jahre Antjedina Meyer Breinermoor
15.03. 79 Jahre Paul Heinze Backemoor
16.03. 76 Jahre Annita Roskam Backemoor
16.03. 80 Jahre Johann Neemann Schatteburg
18.03. 71 Jahre Gerhild Schulte Backemoor
19.03. 80 Jahre Horst Bittner Backemoor
20.03. 79 Jahre Auguste Boekhoff Backemoor
22.03. 81 Jahre Elisabeth Eden Backemoor
23.03. 74 Jahre Heinrich Buttjer Breinermoor
23.03. 75 Jahre Elfriede Lawrenz Backemoor
24.03. 76 Jahre Erika Peters Breinermoor
27.03. 78 Jahre Anneliese Brink Backemoor

01.04. 77 Jahre Herta Smidt Breinermoor
02.04. 84 Jahre Joachim Bittner Schatteburg
03.04. 80 Jahre Alice Frels Backemoor
05.04. 81 Jahre Hermann Otten Schatteburg
07.04. 79 Jahre Anita Kluin Breinermoor
08.04. 84 Jahre Andreas Kluin Breinermoor
12.04. 81 Jahre Anna Busch Backemoor
14.04. 71 Jahre  Johanne Lünemann Backemoor
17.04. 80 Jahre Reinhard Rademacher Breinermoor
21.04. 90 Jahre Christine Gröchel Backemoor
22.04. 91 Jahre Margarete Sterrenberg Schatteburg
28.04. 79 Jahre Jenny Meyer Backemoor
28.04. 70 Jahre Eilert Tammling Breinermoor
30.04. 75 Jahre Heinz Fecht Breinermoor

02.05. 73 Jahre Dietrich Siemers Breinermoor
08.05. 81 Jahre Almut Luiking Breinermoor
09.05. 85 Jahre Gerda Schulte Breinermoor
11.05. 83 Jahre Dorothea Lünemann Schatteburg
11.05. 70 Jahre Alide Gröger Backemoor
12.05. 73 Jahre Manfred Fröhling Backemoor
12.05. 72 Jahre Anneliese Masmann Backemoor
13.05. 72 Jahre Foelkeline Klaaßen Breinermoor
14.05. 83 Jahre Berend Goudschaal Backemoor
15.05. 76 Jahre Lothar Matzellus Breinermoor

Wir 
gratulieren!

W ir 
gratulieren!
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Freud und Leid

TAUFE: Johannes Enno Möhlmann, Breinermoor, 

getauft am 8.12. 2013 in Breinermoor

BEERDIGUNGEN: Else Popp, geb. Teicher, 95 Jahre, aus Breinermoor, 

beerdigt am 23.12. 2013 in Breinermoor

Ludwig Rygas, 62 Jahre, aus Breinermoor, 

beerdigt am 28.1.2014 in Backemoor

Werra Lünemann, geb. Grünefeld, 82 Jahre, 

aus Schatteburg, beerdigt am 19.2.2014 in Backemoor

Helene Goudschaal, geb. Engberts, 73 Jahre, 

aus Backemoor, beerdigt am 20.2.2014 in Backemoor

Meinharda Schulte, geb. Roskam, 86 Jahre, 

aus Backemoor, beerdigt am 26.2.2014 in Backemoor

0

0

0

0

16.05. 84 Jahre Edeltraut Klose Breinermoor
17.05. 70 Jahre Andreas Martens Backemoor
23.05. 77 Jahre Hermann Weber Backemoor
27.05. 78 Jahre Anita Conrads Backemoor
28.05. 75 Jahre Lisa Fröhling Backemoor
29.05. 82 Jahre Renate Kühne Breinermoor

GOLDHOCHZEITEN: Gertrud und Werner Stralucke, Backemoor, 

am 21.9.2013 in Backemoor

Rena und Harald Öttjes, Backemoor, 

am 22.2.2014 in Backemoor

Hinweis zu Namensveröffentlichungen

In unserem Gemeindebrief werden persönliche Daten veröffentlicht, zum Beispiel 
anlässlich von Jubiläen, Geburtstagen, Sterbefällen und ähnlichem.

Wer eine solche Veröffentlichung nicht wünscht, sollte dies bitte rechtzeitig, das 
heißt in der Regel mindestens zwei Wochen vor dem jeweiligen Erscheinen der 
nächsten Ausgabe, der Redaktion (siehe Impressum) mitteilen.

Wir machen an dieser Stelle explizit darauf aufmerksam, dass die Ausgaben des 
„Boten” auch auf der Internetseite www.backemoor.com veröffentlicht werden. 
Bitte informieren Sie die Redaktion auch dahingehend, wenn Sie einer Namens-
veröffentlichung im Internet nicht zustimmen. Vielen Dank.
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Aus Kirchenvorstand und Pfarramt

Neuer stellvertretender Vorsitzender im Kirchenvorstand
Wir freuen uns, dass sich Herr Heinz Bakker bereit erklärt hat, der stellvertre-
tenden Vorsitz des Kirchenvorstandes zu übernehmen. Er tritt damit an die Stelle 
von Frau Dagmar Watzema, die den KV mit Ende des Jahres durch ihren Umzug 
nach Burlage verlassen hat.

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2013
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 3.614,00 € für die Anschaffung neuer 
Tische in unserem Gemeindehaus gespendet. Wir danken allen SpenderInnen 
ganz herzlich! 
Da wir schon im Vorjahr die schönen neuen Stühle von der Firma Leo Lampen in 
Papenburg haben anfertigen lassen, sind jetzt auch 12 neue Tische für den Ge-
meindesaal dort in Auftrag gegeben worden. Sobald sie eintreffen, werden die 
alten Tische nicht mehr gebraucht. Der Kirchenvorstand hat beschlossen, sie zum 
Verkauf anzubieten: ein Tisch mit den Maßen 125x70 cm soll 20,00 € kosten. Da 
die Anzahl begrenzt ist, sollten sich Interessierte frühzeitig melden bei Pastorin 
Sundermann (Tel. 04955/93 74 210).

Grab-Arbeiten auf dem Friedhof Backemoor
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Grab-Arbeiten auf dem Friedhof Backe-
moor der Firma Groenhagen aus Ihrhove zu übertragen, die auch in Breinermoor 
bereits tätig ist.

Diakoniegaben
In unseren Gottesdiensten wird zwei Mal gesammelt: Einmal mit dem Klingel-
beutel, einmal am Ausgang. Das Geld aus dem Klingelbeutel wird für ganz un-
terschiedliche Zwecke erbeten, die im Gottesdienst bekanntgegeben werden. 
Die Ausgangskollekte ist für diakonische Zwecke unserer eigenen Gemeinde ge-
dacht: Zur Unterstützung Bedürftiger, für Weihnachtsgaben, für Menschen, die in 
Not an unsere Tür kommen und um Hilfe bitten. 
Es hat sich herausgestellt: Wir haben mehr Geld gesammelt, als wir ausgeben 
mussten. Diese Kollekten sind aber nicht zum Ansparen gedacht, sondern um 
damit konkret Menschen zu helfen. Deshalb hat der Kirchenvorstand beschlos-
sen, mit dem Geld von der Sammlung am Ausgang regelmäßig diakonische Pro-
jekte zu unterstützen. Für unsere Partnergemeinde in Indien, die Good Shepherd 
Evangelical Lutheran Church (GSELC), werden wir zukünftig monatlich - erst 
einmal begrenzt auf ein Jahr - einen Betrag von 30,00 € überweisen: So viel kostet 
es, ein Kind in einem Kinderheim der GSELC zu betreuen, zu versorgen und zur 
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Schule zu schicken. Wie leisten damit einen Beitrag, den Kindern in unserer 
Partnergemeinde eine Zukunft zu geben.
Des weiteren haben wir zwei Hilfsprojekte ins Auge gefasst, die wir mit unseren 
Diakoniegaben unterstützen möchten: Die Nyeri Kinderhilfe e.V., die in Kenia 
ebenfalls ein Kinderheim betreibt und deren Mitglieder aus unserer Region kom-
men: So haben wir eine persönliche Verbindung zu diesem Verein und wissen, 
dass unsere Spenden wirklich helfen.
Dasselbe gilt für die Cargo Human Care e.V., dessen 1. Vorsitzender Fokko Doyen 
im vergangenen Jahr sein Projekt bei uns vorgestellt hat: hier geht es vor allem um 
medizinische Betreuung von Menschen in Kenia. 
Aus dem Überschuss unserer Spenden haben wir am Anfang des Jahres beiden 
Projekten einen Betrag von je 500,00 € zukommen lassen.

Falls Sie sich über die genannten Projekte näher informieren möchten, schauen 
Sie nach bei: Freundeskreis missionarische Dienste (FMD) www.fmd-online.de, 
www.nyerichildsupport.de und www.cargohumancare.de. Über unsere Part-
nerkirche in Indien gibt die Superintendentur des Kirchenkreises Rhauderfehn, 
Pastor-Nellner-Straße 1, 26817 Rhauderfehn, Tel. 04952 / 952020 gern Auskunft.

Wir laden herzlich ein

Gemischter Kreis lädt die Gemeinde zu besonderen Veranstaltungen ein
Am Donnerstag, 6. März, kommt Herr Pastor i.R. Hermann Aden aus Hesel zu 
uns. Er spricht über "Ostfriesen – ein besonderes Volk". Es geht um einen Durch-
gang durch die ostfriesische Geschichte. 
Er freut sich auf Backemoor – es wäre schön, wenn noch viele dazukommen.

Einen Monat später, am 3. April, gestalten wir mit Frau Pastorin Sundermann eine 
stille Wanderung durch unseren Ort, wo wir kleine Stationen zum Thema 
Passion haben werden. Auch dazu sind alle herzlich eingeladen. 

Wir, der Gemischte Kreis, freuen uns immer über neue Gesichter. Ihr dürft jeder- 
zeit dazukommen! 

Musikalische Pop-Messe in Detern
Seit September 2013 proben Sängerinnen und Sänger, die sich zu einem ‚Projekt-
chor' zusammengefunden haben, unter Anleitung des Kreiskantors Andreas Kron-
feld in Detern  eine 2012 im popularmusikalischen Stil komponierte Messe von 
Michael Schütz, die die fünf Hauptbestandteile des Gottesdienstes umfasst.
In einem besonderen Gottesdienst am Sonntag, 30. März, um 14.00 Uhr soll die 
‚Pop-Messe' in der dann gerade frisch renovierten Deterner Kirche aufgeführt 
werden. Hierzu lädt die Kirchengemeinde Detern herzlich ein. 



Wir laden herzlich ein

Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen
Am Donnerstag, dem 15. Mai 2014, findet um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Backemoor ein Elternabend zur Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen 
(Jahrgang 2001/2002) statt. Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes 
mit. Die zukünftigen KonfirmandInnen selbst sind natürlich auch herzlich will-
kommen! 
Der Unterricht wird nach Pfingsten am Dienstag, 17.6., um 16.00 Uhr beginnen.

Passionsandachten in unserer Gemeinde
Die Aktion „Sieben Wochen ohne“ gehört seit über 30 Jahren zur sogenannten 
„Fastenzeit“ vor Ostern. Die Passionsandachten in unseren Gemeinden gehören 
seit Jahrhunderten dazu. Jahr für Jahr finden wir in diesen Andachten einen Ort, 
an dem wir bedenken können: Leid und Schmerz gehören zu unserem Leben, 
wie sie zum Leben Jesu gehörten. Aber wir werden darin nicht allein gelassen: 
Gott ist nicht fern, wenn wir leiden, sondern er teilt unser Leid. Diese Über-
zeugung macht einen wichtigen Teil unseres Glaubens aus und macht diesen 
Glauben zu etwas Besonderem – gerade in einer Gesellschaft, in der Leiden und 
Sterben möglichst weit an den Rand des Bewusstseins geschoben wird: Die 
„Helden“ unserer Zeit müssen strahlende Sieger sein – Christus am Kreuz passt 
nicht ins Bild. 
Aber es hilft niemandem, wenn wir die Möglichkeit zu scheitern in den hintersten 
Winkel unseres Bewusstseins verbannen: Jede/r von uns kann scheitern. Leid und 
Schmerz kann plötzlich über uns hereinbrechen. Wie gut, wenn es dann etwas 
gibt, woran wir uns festhalten können.
In der Passionszeit stellen wir diese Gedanken jedes Jahr wieder in den Mittel-
punkt einer halbstündigen Andacht, die unser Lesekreis gemeinsam vorbereitet. 
Ganz persönlich setzen wir uns damit auseinander, was „Passion“ für uns be-
deutet; anrührende Texte und Bilder entstehen.
Wir laden herzlich dazu ein, diese Andacht mit uns zu teilen.

Die Passionsandachten finden jeweils freitags von 19.00 -19.30 Uhr statt:
• am 21.3. in Backemoor • am 28.3. in Breinermoor
• am 4.4. in Backemoor • am 11.4. in Breinermoor

Am Donnerstag, den 17. April, laden wir um 19.30 Uhr zum Tischabendmahl in 
die Backemoorer Kirche ein, am Karfreitag wie gewohnt um 9.30 Uhr zum 
Gottesdienst in Backemoor und um 10.30 Uhr in Breinermoor.


